
Seit 35 Jahren hält Rosmarie Baur Senioren in Schwung 
 
 
Überlingen - Vor 35 Jahren hat Rosmarie Baur die Seniorengymnastik im damali-
gen Kreisverband Überlingen des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) aufgebaut, 
ebenso lange leitet sie selbst die „Gruppe Frau Baur“. Zu diesem Geburtstag rich-
teten die Verantwortlichen im DRK-Kreisverband Bodenseekreis eine Feier für 
Rosmarie Baur in den Räumen des DRK Überlingen aus. Rund 50 Gäste, darunter 
38 Teilnehmerinnen der „Gruppe Baur“ sowie Vertreter der DRK-
Kreisgeschäftsführung und des Vorstands, feierten mit der Jubilarin.  
 
Die Bewirtung bei der Feierstunde hatten die Überlinger DRK-Bereitschaftsführerin 
Ingrid Mattausch und DRK-Schatzmeister Jörg Mattausch organisiert, für die mu-
sikalische Umrahmung sorgte Karl-Heinz Kratisch.  
 
„Die DRK-Seniorengymnastik ist Ihr Kind“, meinte der stellvertretende Kreisvorsit-
zende Max Markgraf von Baden zu Rosmarie Baur. Sie habe dieses Kind mit sehr 
viel Umsicht, Engagement, Kreativität und, wenn notwendig, auch mit der entspre-
chenden Beharrlichkeit groß gezogen.  
 
Aus anfänglich vier Gruppen im ehemaligen DRK-Kreisverband Überlingen sind 
20 Gymnastikgruppen, eine Tanzgruppe und eine Nordic-Walking-Gruppe im 
westlichen Bodenseekreis geworden, die Rosmarie Baur initiiert hat. Als Regional-
leiterin trägt sie die Verantwortung für die Beratung, Begleitung und Fortbildung 
von Übungsleiterinnen. 20 DRK-Übungsleiterinnen begleiten im westlichen Bo-
denseekreis wöchentlich rund 380 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Seit drei Jah-
ren ist Rosmarie Baur in der Leitungsgruppe Bewegungsprogramme im DRK Bo-
denseekreis und hier auch mit der Weiterentwicklung der Angebote befasst.  
 
„Rosmarie Baur geht es nicht nur um Bewegung, um den körperlichen Aspekt“, 
meinte Karl-Heinz Jaekel, Abteilungsleiter Sozialarbeit im DRK-Kreisverband. Sie 
habe stets auch im Blick, dass sich die Menschen in den Gruppen wohl und ange-
nommen fühlen.  
 
Dies bestätigte auch Hanna Treuherz. Die 87-Jährige ist seit 35 Jahren in der 
„Gruppe Baur“ aktiv und wurde im Rahmen der Feierstunde ebenfalls geehrt. „Vie-
le schöne Kaffee- und Weihnachtstische haben wir von Frau Baur schon erlebt.“ 
An Rosmarie Baur gewandt, bat sie: „Wir hoffen, dass wir Sie noch lange haben 
werden.“  
 
DRK-Kreisgeschäftsführerin Rosemarie Schneider lobte das Erfolgskonzept 
Baurs: „Sie macht es immer noch mit dem Schwung und Elan, den sie die ganzen 
Jahre schon hatte.“  
 



Der Überlinger DRK-Vorsitzende Reinhard Ebersbach unterstrich: „Rosmarie Baur 
hat es verstanden, Menschen über den eigentlichen Anlass, den Sport, hinaus 
zusammenzufügen.“ 
 
Rosmarie Baur selbst erklärte: „Eigentlich habe ich in den 35 Jahren nur drei Sa-
chen gebraucht: Augen, ein Ohr und ein Lächeln.“ Dieses Lächeln habe sie hun-
dertfach in den Turnstunden zurückbekommen. Ihrem Mann Ernst dankte sie mit 
einem Augenzwinkern, „dass er nicht um 12 und um 6 das Essen auf dem Tisch 
haben wollte.“ Auch habe er sie immer an Termine erinnert und an Geräte, die sie 
für die Übungsstunden noch brauchte. Dass ihr „ihre“ Gruppe ans Herz gewach-
sen ist, unterstrich sie: „Mir tut es immer von ganzem Herzen weh, wenn eine auf-
hören muss aus gesundheitlichen Gründen.“ 
 
Hinweis: Die „Gruppe Baur“ trifft sich montags von 17.45 bis 18.45 Uhr in der 
Wiestor-Turnhalle. Kontakt: Rosmarie Baur, Tel. 07551/4827. 
 
Zur Person: Rosmarie Baur ist 1964 in die DRK-Bereitschaft Überlingen eintreten. 
Hier war sie unter anderem Bereitschaftsleiterin und Sozialleiterin. Sie hat neben 
dem Bewegungsprogramm auch Basteltreffen, die erste DRK-Telefonkette und 
monatliche Treffen der „DRK-Senioren“ im ehemaligen Kreisverband Überlingen 
initiiert und war lange Jahre Kreissozialleiterin. Seit September 2006 arbeitet 
Rosmarie Baur in der Leitungsgruppe Bewegungsprogramme im Kreisverband 
Bodenseekreis mit. Die 75-Jährige vertritt den DRK-Kreisverband im Bereich 
Gesundheitsförderung im DRK-Landesverband und ist für das DRK im Kreissenio-
renrat. 25 Jahre war sie in der Kurpark-Klinik angestellt und organisierte außer-
dem Gymnastik-Angebote im Alten- und Pflegeheim St. Ulrich. 
 
 
 
Bildtext: Sie freuen sich über 35 Jahre DRK-Bewegungsprogramm im westlichen 
Bodenseekreis (von links): Eberhard Ritzmann (ehemaliger DRK-
Kreisbereitschaftsleiter), Max Markgraf von Baden (stellvertretender Kreisvorsit-
zender), Rosmarie Baur, Ernst Baur, Hanna Treuherz (seit 35 Jahren in der Grup-
pe Baur aktiv), Rosemarie Schneider (DRK-Kreisgeschäftsführerin), Reinhard 
Ebersbach (Vorsitzender DRK Überlingen) und Karl-Heinz Jaekel (Abteilungsleiter 
Sozialarbeit im DRK-Kreisverband). Bild: DRK 


